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Zweimal H.D.

Ei was chunl dän da de-her? Hoi wa isch das für e Frau?

Ischs en Fremdelegionär? Gaht sie an e Modeschau?

Q Marktplatz BASEL
im Baselstab, inmitten der Stadt,
Erlabst Du Dich und ißt Dich satt!

H. Filss-Haubensak.

Mann zu seiner Gattin: «Dänk D'r
emal, ich han ghört, d'Frau Wehrli heb
ihri Schtimm verlöre!»

Frau: «Das ischt jetz en Armi, die
muen i moorn ga bsueche, ich hett
scho lang gärn es Stündli mit-ere
plauderet.» Hu

1
Weisses cTb

Zürich ^
am Bahnhof Stadelhofen

Renoviert!

Die Familientradition der
Fürst (K. Fürst sen. Rest.
Zivil-Flugplatz, C. Fürst
jun. Augustiner") wird
bei mir hochgehalten :

Qualität!
Telefon 2 60 68 Mai Fürst-Hab«
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